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Die Skihütte ist über Einsiedeln — Postauto nach Alpthal mit einem Aufstieg von
ca. 40 Minuten leicht erreichbar und steht in günstiger Lage für die schöne Abfahrt nach
„Brunni" oder via Hochstuckli nach Sattel. Ebenfalls lässt sich eine schöne Tagestour via
Holzegg—Ibergeregg nach Schwyz oder OberTberg damit verbinden.
Da die Platzzahl zum Übernachten beschränkt ist, müssen sich Interessenten jeweils bis
spätestens Freitagabend bei Kamerad Fourier Rüegsegger Gottfried, Zschokkestr. 21,
Zürich 10 (Telephon 8 52 97 oder Büro-Telephon 2 26 86) anmelden, wo jede wünsch-
bare Auskunft gerne erteilt wird. — Und nun Kameraden, benützt für Eure Skitouren
die Skihütte der Sektion Zürich.

Wir wünschen allen Kameraden recht frohe und glückliche Weihnachtstage und zum
bevorstehenden Jahreswechsel alles Gute, vor allem den baldigen Frieden. Mit einem
kräftigen „Ski-FIeil" Der Vorstand.

Pistolen-Schiess-Sektion Obmann: Fourier Trudel Adolf

Liebe Kameraden! Schon wieder geht ein Kriegsjahr zu Ende. In wenigen Tagen werden
wir die fünfte Kriegs-Weihnacht feiern. Viele unserer Kameraden werden dieses schönste
Fest wiederum zusammen mit ihrer Kompagnie irgendwo „im Felde" begehen. Die
Glücklicheren unter uns, die zu Hause mit ihrer Familie feiern dürfen, werden beim
Glänze der Kerzenlichter an diese Kameraden denken, die für uns die Grenzen des
geliebten Vaterlandes beschützen, treue Wacht halten, Tag und Nacht, jahraus, jahrein,
um ja jederzeit bereit zu sein zum letzten und grössten Einsatz, vor dem uns der
Herrgott auch in Zukunft gnädig verschonen möge.
Der PSS.-Vorstand wünscht allen Kameraden, ob im Felde oder zu Hause, ein recht
frohes Weihnachtsfest und möchte nicht unterlassen, noch einmal zu danken für die
tätige Mithilfe während des verflossenen Jahres, speziell bei der Durchführung des
Eidg. Pistolenfeldschiessen vom 28./29. August 1943 in der „Rehalp".
Auch der PSS.-Vorstand hat einen kleinen Weihnachtswunsch auf dem Herzen: Wir
wünschen, dass alle Kameraden, die bisher treu zur Fahne hielten, und dazu ein grosser
klarst junger Kameraden auch im kommenden Jahre „da" sein mögen, wenn wir sie
zu den Schiessübungen aufrufen. Wir hoffen gerne, dass die vermehrte Munitionsausgabe
befruchtend auf die Schiesstätigkeit in unserer Sektion wirken möge. Alle andern ge-
heimen Wünsche möchten wir zurückstellen zugunsten des einen grossen Wunsches:
„Friede auf Erden".
Zum bevorstehenden Jahreswechsel entbieten wir allen Kameraden und Gönnern der
PSS. ein glückhaftes neues Jahr bei voller Gesundheit und damit ein kameradschaft-
liches Prosit 1944! Rü.

die gute SALAT-SAUCE
vom Fachmann

Karl Baumeister, Küchenchef, Zürich 5 Klingenstraße 34, teieton 523es

(Erhältlich in Korbflaschen von 10—50 Litern)
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